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14.30 Uhr 
 

Begrüßung und Einleitung  
Klaus Wiegandt, Dr. Torsten Schäfer 

14.45 Uhr Die große Transformation -  der Weg in eine nachhaltige Entwicklung 
Prof. Dr. Harald Welzer 

15.45 Uhr Fragen und Diskussion 

16.35 Uhr Das System Erde 
Dr. Hannes Petrischak 

17.15 Uhr Fragen und Diskussion 

17.40 Uhr Konsum und Produktion: zentrale Probleme auf dem Weg in eine 
nachhaltige Entwicklung 
Klaus Wiegandt 

18.30 Uhr Fragen und Diskussion 

18.45 Uhr Abendessen 

19.45 Uhr Forstwirtschaft als Beispiel für nachhaltiges Wirtschaften – 
ökologische, ökonomische und soziale Aspekte (Waldexkursion) 
Stefan Mörsdorf 

Samstag, 9.6.2012 

 

  9.00 Uhr 
 

Der Klimawandel als zentrales Nachhaltigkeitsthema  
Prof. Dr. Hartmut Graßl 

  9.45 Uhr Fragen und Diskussion 

10.35 Uhr 20 Jahre RIO: Rückblick und Ausblick auf die Themenagenda für  
RIO 20+ 
Bernhard Pötter 

11.15 Uhr Fragen und Diskussion 

11.55 Uhr Nachhaltigkeit, Umweltjournalismus und die neue grüne Gesellschaft 
Dr. Torsten Schäfer 

12.20 Uhr Fragen und Diskussion 

12.30 Uhr Mittagessen 



 

www.mut-zur-nachhaltigkeit.de  www.eao-otzenhausen.de www.forum-fuer-verantwortung.de  

13.30 Uhr Nachhaltigkeit und journalistische Recherche: Suchen, Finden, 
Verkaufen 
Dr. Torsten Schäfer 

14.15 Uhr Fragen und Diskussion 

14.50 Uhr Die regionale Perspektive: Sammlung von Themenideen in der 
Gruppe 

15.45 Uhr Abschluss-Diskussion: Nachhaltigkeit – wie berichten? 

16.30 Uhr Evaluation und Abschluss 

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

  

Die Referenten 
 

Prof. Dr. Hartmut Graßl, ehemaliger Direktor am Max-Planck-Institut für Meteorologie (MPI-M) und 
emeritierter Professor für Allgemeine Meteorologie an der Universität Hamburg, war unter anderem 
Direktor des Weltklimaforschungsprogramms (WCRP) bei der WMO (World Meteorological 
Organisation) in Genf und Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats der Bundesregierung „Globale 
Umweltveränderungen“ (WBGU). Seine Forschungsgebiete umfassen die Erdbeobachtung aus dem 
Weltraum, Aerosol- und Klimaforschung sowie die Fernerkundung der unteren Atmosphäre mit Lidar- 
und Radarmethoden. Prof. Graßl war und ist Mitglied zahlreicher wissenschaftlicher Gremien sowie 
Träger hoher Auszeichnungen. 
 

Stefan Mörsdorf ist Geschäftsführer der Europäischen Akademie Otzenhausen. Er studierte 
Geographie, war Gutachter und Inhaber eines Planungsbüros, engagierte sich lange Zeit als 
Landesvorsitzender des NABU im Saarland und war 10 Jahre lang Umweltminister des Saarlandes.  
 

Dr. Hannes Petrischak ist Geschäftsführer der Stiftung Forum für Verantwortung, war als Biologe im 
Regenwald Costa Ricas tätig, produzierte und präsentierte zahlreiche Veranstaltungen an den 
Planetarien in Kiel und Hamburg und setzt seit 2006 Fortbildungsprogramme im Rahmen der 
Bildungsinitiative Mut zur Nachhaltigkeit um. 
 

Bernhard Pötter ist Redakteur im Ressort Wirtschaft & Umwelt der taz. Er studierte Politologie und 
Amerikanistik in Berlin und Bloomington, Indiana. Recherchen zum Thema Klima führten ihn unter 
anderem nach Brasilien, Bangladesch und Belgien. Von 2005 bis 2010 lebte er mit seiner Familie in 
Paris. 
 

Dr. Torsten Schäfer ist Redakteur für Natur und Wissenschaft bei GEO International und freier 
Journalist. Umweltpolitik und die EU sind Themen, die ihn als Autor, Blogger und Journalismus-
Dozent beschäftigen. Er studierte Politikwissenschaft, Journalistik und European Studies in Dortmund, 
Tours, Brüssel und Aachen, wo er auch promovierte. Mehr unter www.dasumweltinstitut.de 
 

Prof. Dr. Harald Welzer war Direktor des Center for Interdisciplinary Memory Research am 
Kulturwissenschaftlichen Institut in Essen und wurde durch Bücher zur Erinnerungskultur, 
insbesondere im Zusammenhang mit der Nationalsozialismus-Aufarbeitung, und zu den 
gesellschaftlichen Auswirkungen des Klimawandels („Klimakriege“) einem breiten Publikum bekannt. 
Er ist Soziologe und Sozialpsychologe, Geschäftsführender Vorstand von „Futur Zwei. Stiftung 
Zukunftsfähigkeit“ und Professor für Transformationsdesign an der Universität Flensburg. 
 

Klaus Wiegandt, ehemaliger Vorstandssprecher der METRO AG, ist Stifter und Vorstand von Forum 
für Verantwortung. Seit 2002 führt er regelmäßig Kolloquien mit führenden Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern zu Grundfragen des Lebens in der Europäischen Akademie Otzenhausen durch. Im 
Jahr 2006 rief er die Bildungsinitiative „Mut zur Nachhaltigkeit“ ins Leben, die sich mit einer Buchreihe 
zur Zukunft der Erde, didaktischen Materialien, wissenschaftlichen Studien und einem umfassenden 
Seminar- und Vortragsprogramm für nachhaltige Entwicklung einsetzt. 


